
ChemSa Chemnitz 

30.06.2017-02.07.2017 

Ergebnisse des Arbeitskreises „How to FSR“ 

Protokoll: Grit Steude (HTW DD) 

Anwesende FSR: 

FSR Chemie und Physik: TU Chemnitz 

FSR 2: Bergakademie Freiberg 

FSR Chemie und Lebensmittelchemie: TU Dresden 

FSR Landbau/Umwelt/Chemie: HTW Dresden 

Behandelte Themen 

1. Manpower: Rekrutieren und Mitglieder halten  

Rekrutierung und Einarbeitung 

- Wahlen im SoSe: 

o so haben die neuen Mitglieder schon ein Semester Vorlauf um sich einzuarbeiten 

 Einbindung bei Veranstaltungen 

 Übertragung kleiner Aufgaben, Einarbeitung 

o ein Semester mehr, um die Zuverlässigkeit der neuen Mitglieder abzuschätzen, bevor 

sie sich aufstellen lassen 

- Während ESE Werbung machen und ersten Sitzung einladen 

- Erste Sitzung nach ESE und erste Sitzung nach FSR-Wahl: Konstituierende Sitzung 

o Sitzung nutzen, um neue Mitglieder zu begrüßen 

o Aushändigung eines FSR-Handbuchs „How To FSR“ 

o Alternativ: Ausgabe der Datenzugänge und Einarbeitung in die Dropbox 

o Keine weiteren Themen in konstituierenden Sitzungen (außer ggf. ESE-Auswertung) 

- Persönliche Einarbeitung der Nachfolger durch den Vorgänger 

- Wenn sich für ein Amt/ eine Aufgabe niemand findet: Leute während der Sitzung vorschlagen 

und abstimmen  wenn die Person die Wahl annimmt, ist das Amt vergeben 

 den Leuten die Aufgaben aufs Auge drücken 

- Wenn aus bestimmten Studiengängen/ Jahrgängen niemand in den FSR kommt:  

o Meinungsträger/ Sprecher/ Pausenclown einer Jahrgangs herausfinden (über 

Facebook-Gruppe oder Mentoring) und ansprechen und über diesen Werbung 

machen 

o PERSÖNLICHER KONTAKT mit den Jahrgängen, Leute ständig ansprechen und einfach 

zur Sitzung mitnehmen 

- Bei Anbietung von Sprechzeiten  FSR-Mitglieder sollten sich abwechseln 

Mitglieder halten:  



- Strafenkatalog für zu spätes und Nicht-Erscheinen  

o Putzdienst 

o Eisrunden, Kaffeekasse 

- TEAMBILDENDE MAßNAHMEN, Zusammenwachsen als „Familie“ 

- Persönlicher Kontakt zu allen Mitgliedern, Ansprechen bei unentschuldigtem 

Nichterscheinen 

2. Teambildende Maßnahmen 

- Fachschaftsabende / Stammstische (incl. Mitarbeiter der Fakultät): 1x monatlich 

o Austausch von Klatsch und Tratsch  auch mit Mitarbeitern und Profs 

- Charaktereinordnung  wer kann mit wem zusammenarbeiten 

 Bierkultur: nach Sitzung gemeinsames Essen (Döner) und Trinken 

 Regelmäßige Treffen auch außerhalb der Sitzungszeiten: „Postpraktikumsbier“, 

Karaokeabende, usw. 

3. Ideen zu Veranstaltungen 

 Teilnahme ans Bergstadtfest (Freiberg) 

 Sportturniere Bol(t)zmanncup (Fußball), Volleyball, Bowling 

 Zusammenarbeit mit anderen FSR stärken 

 Puplic Viewing  Fußball 

 Chemikerwanderungen 

 Chemikerball  Orga kann auch an ein Semester abgetreten werden (z. B TU DD,6. 

Semester)  

 Lehrpreisverleihung mit FSR-Unterstätzung 

 Geschmacksprobe für 2 Professoren  unangenehme Fragen werden gestellt, wenn sie die 

nicht beantworten, bekommen sie ein Löffel Senf, o.ä. 

4. Wahlwerbung für FSR-Wahlen 

 Plakate 

 Fähnchen im Essen in der Mensa 

 Maskottchen 

 Persönliche Postkarten 

 Kostenlose Verpflegung (Wahlcafe, Glühwein, Kekse, Getränkegutscheine für Feier) an der 

Urne 

 Mundpropogaganda/ Leute zulabern, NÖTIGEN!!!! 

 Mails an Arbeitskreise, Promostudente nicht vergessen 

 Profs überreden, 10 min von Vorlesung/Praktika abzuknapsen, um Leute zu Wahl zu schicken 

5. ESE (Erstsemestereinführungswoche), O-Phase (Orientierungsphase)  

- Stadtrallye mit Gruppen von 8-10 Leuten 

o Mentoren betreuen Stände mit Spielen über die Stadt verteilt 

o Erstis bekommen nur eine Karte oder den Hinweis auf Google Maps und Öfi-App 

 Erstifahrt, z. B. Anfang November  

 Stadtrallye, 8-10 Gruppen  



 ESE-Kennlernabend, z.B. im November: Kennlernabend mit Profs, Vorstellung der Profs 

6. Chemiker-Spiele für Veranstaltungen (Stadtrallye, Clubtour) 

Ansprechpartner FSR Freiberg: 

 Teebeuteweitwurf: mit Mund, trocken 

 Salzcracker essen, Kerze vom Gegner auspusten und anschließend Zungenbrecher aufsagen 

 Salzstangenweitwurf 

 Gummigurke 

Ansprechpartner TU DD: 

 Löffel an 5m Faden festbinden, durch so viele angezogene Kleiderstücke wie möglich fädeln 

(Unterwäsche zählt doppelt) 

 Vaseline auf Nase, Wattebausch weitergeben 

 Stift hinten an Hose festbinden  in Flasche fädeln  

 Tampon in Flasche fädeln vollsaugen lassen Stück mit angehangener Flasche gehen 

 Rührfischangeln im öffentlichen Brunnen 

  PSE – Twister 

 Prozenteraten: Kostproben mit verschieden Getränken  Alkoholgehalt muss erraten 

werden 

 Flankyball  

 Molekülesuchen aus Styroporkugeln und Spießen: suchen +  benennen  

 Dresden-Quiz  

 Chemisches Acitivity mit Erklären, Pantomime, Malen 

 Kleiderkette 


